
Vorweg: Die IS am Leibnizplatz  ist  
froh, die Shakespeare-Company vor 
Ort zu haben und wir freuen uns auf 
eine intensive Partnerschaft in den 
nächsten Jahren – nicht zuletzt auch 
für unsere neue Gesamtschuloberstu-
fe! 
 
Große Aufregung ver-
ursachte letzte Woche  
eine  Anfrage zum 
Theater und dem 
Raumbedarf der Schule 
in der Bremischen Bür-
gerschaft.  
Die Integrierte Stadt-
teilschule am Leibniz-
platz hat als Gesamt-
schule seit langem ein-
gefordert, dass sie ei-
nen Ganztagsbetrieb 
bekommt. Das setzt na-
türlich Räume für 
Mensa und Betreuung 
voraus, die vor Ort 
nicht vorhanden sind  
Deshalb wurde eine 
S c h u l e r w e i t e r u n g 
durch einen Neubau gefordert, alternativ 
wurden immer auch andere Gebäude wie 
die Polizei an der Schulstraße oder die 
Stadtteilbibliothek an der Neustadtscon-
trescarpe ins Gespräch gebracht. Natür-
lich wurde in diesem Zusammenhang auch 
der durch das Theater belegte Schulraum 
erwähnt. Die Schule hat in allen Veröf-
fentlichungen den Wunsch des Theaters 
auf eine angemessene Unterbringung 
(letzte Diskussion Teerhof) unterstützt. 
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Schule und Theater 
Praktisch bedeutete das, dass entweder das 
Theater oder die Schule einen Neubau oder 
ein weiteres Gebäude benötigen. Für ein 
weiteres Gebäude für die Schule spräche 
auch, dass man eine sinnvollere Unterbrin-
gung der Oberstufe möglich machen könnte. 

Die IS am Leibniz-
platz will keine grö-
ßere Jahrgangsbrei-
te, da das nicht ins 
K o n z e p t  e i n e r  
„kleinen“ integrier-
ten Gesamtschule 
passt, und sie will 
das Theater nicht 
vertreiben. Für ei-
nen sicher dringend 
erforderlichen erwei-
terten Betreuungs-
betrieb brauchen wir 
Raum, aber letztlich 
für uns und das 
Theater, dessen An-
gebot ein wichtiger 
kultureller Beitrag 
für die Neustadt und 
für uns ist! 

 
7.7.04  
in der 4. Stunde 
Zeugnisse 
 
8.7. – 18.8. 04 
Sommerferien 

Termine: 
 
21.5.04 beweglicher 
Ferientag! 
 
2.7.04 um 10.30 Uhr  
Abschlussveranstal-
tung für die 10. Klas-
sen  



möglich waren, so dass Kinderfreundschaf-
ten gehäuft auseinander gerissen wurden. 
Nun gibt es Widersprüche und verständli-
che Proteste betroffener Eltern. Wir sehen 
leider keine Lösung. Die Eltern wollen eine 
gute Gesamtschule vor Ort. Wir können aus 
konzeptionellen und räumlichen Gründen 
(s.o.) die Schule aber nicht vergrößern. Die 
Neustadt braucht eine weitere integrierte 
Schule, um endlich den alljährlichen Miss-
stand zu beenden!  

Oberstufe(n) 
Ein Schock war es für die Neustadt zu er-
fahren, dass die gymnasiale Abteilung des 
SZ Neustadt am Standort Huchting mit 
dem Schulzentrum Huchting fusioniert 
werden soll. Alle hatten fest damit gerech-
net, dass die Wilhelm-Kaisen-Schule (WKS) 
in Huckelriede die Oberstufe bekommen 
würde und so mit der Gesamtschuloberstu-
fe zwei GyOs in der Neustadt existieren 
würden. 
Die Anwahlen für die WKS und die GyO 
Delmestraße waren in diesem Jahr sehr ge-
ring und den Rest hat wohl der Rotstift her-
beigeführt. 
Für die IS am Leibnizplatz mit der Gesamt-
schuloberstufe ist damit eine neue Situati-
on entstanden. Sie wird vermutlich in ei-
nem Jahr zusammen mit dem beruflichen 
Gymnasium das Oberstufenangebot  in der 
Neustadt darstellen. 
Der erste Jahrgang unserer Oberstufe 
nimmt nun Form an. Die Planung der Pro-
file ist inzwischen weit vorangeschritten. 
Das neue Kollegium für die Oberstufe ist 
das ganze Halbjahr über mit intensiver 
Fortbildung befasst.  
Viele materielle und den Alltag betreffende 
Details fehlen noch, sind aber auf dem Weg. 
Inzwischen sind Zusammenarbeit mit der 
Oberstufe in Obervieland im sportlichen 
Bereich und eine Kooperation mit der 
Shakespeare Company für die Theaterar-
beit angebahnt.  
Wir freuen uns auf den Start einer unsere 
Gesamtschule bereichernden lebendigen 
Schulentwicklung! 

Leinews: 
 
⇒ Martin Kurp ist mit der kommissari-

schen Abteilungsleitung der Gesamt-
schuloberstufe beauftragt, die unsere 
Schule am Standort Delmestraße ha-
ben wird. 

⇒ Beim Fremdsprachenwettbewerb 
Französisch erreichte unser Wahl-
pflichtkurs Französisch Jahrgang 8 ei-
nen 3. Platz. Als Anerkennung für die 
gelungene Aufführung erhalten die 
SchülerInnen eine Gruppenreise nach 
Groningen. 

⇒ In der kommenden Woche werden 
zwei neue Referendarinnen, Frau Jae-
geler und Frau  Rickert ihren Vorbe-
reitungsdienst am Leibnizplatz begin-
nen. 

⇒ Dank Pisa haben die Schulen Mittel 
für diverse Fördermaßnahmen erhal-
ten. Bei uns gibt es seitdem eine Fülle 
von Angeboten durch StudentInnen, 
die zuvor bei uns ihr Halbjahresprak-
tikum gemacht haben.  

SEITE 2 

www.leibnizplatz.de. 
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Schulanwahlen 
Stolz könnten wir sein, wenn es nicht so 
traurig  wäre! Wie in allen vergangenen 
Jahren hatten wir fast doppelt so viele An-
meldungen für die neuen 5. Klassen wie 
freie Plätze. Das führte zum üblichen Los-
verfahren, das auch wie in jedem Jahr  Fru-
stration und tiefe Enttäuschung zurück 
ließ. Datenschutzrechtliche Vorgaben hat-
ten das Losverfahren dazu noch so anony-
misiert, dass auch keine Gruppenlose mehr 


